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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Nord 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV 1860 Ansbach V : TSV 1860 Ansbach VI 
Freitag, 13.01.2023, 20:00 Uhr

Schart tütet den Sieg für den TSV 1860 Ansbach V ein

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TSV 1860
Ansbach V das Spiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Nord 2 (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) gegen den TSV 1860 Ansbach VI am Freitagabend mit 6:4 gewinnen. Bis es so
weit war, erlebten die Zuschauer am Freitag ein kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den
umjubelten Siegpunkt erzielte im 10. Saisonspiel Michael Schart durch den Sieg im zweiten Einzel,
mit dem der 6. Punkt für die Heimmannschaft in diesem Mannschaftskampf unter Dach und Fach
war. Wie eng der Mannschaftskampf wirklich war, zeigte am Ende das Satzverhältnis von 19:18.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Keine Chancen hatten Menzel /
Schart bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Stärz / Gröger. Wenige Chancen
hatten Eder / Goldenberg beim 6:11, 7:11, 11:13 gegen ihre Kontrahenten König / Roth. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Zwischenzeitlich
musste Norbert Menzel zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Dominik Gröger aber
dennoch sicher mit 3:1 ein. Moritz Eder konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Siegfried Stärz beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte
der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Beim Spielstand von 2:2 ging
es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Mit 11:8, 14:16, 11:8, 11:7 siegte
nachfolgend Artem Goldenberg gegen Jürgen Roth und gab dabei nur einen Satz ab. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Jürgen König konnte Michael Schart anschließend den Zähler für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des
TSV 1860 Ansbach V und des TSV 1860 Ansbach VI in die Box. Norbert Menzel hatte im Spiel
gegen Siegfried Stärz am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das
Team bei. Zwar brachte Dominik Gröger Moritz Eder phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Moritz Eder mit 3:1 durch. Artem Goldenberg bekam wenig später seinen Gegner Jürgen
König dagegen beim 9:11, 9:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Berichtenswert war bei diesem Spiel,
dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Im nun folgenden
abschließenden Einzel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Beim 3:1-Erfolg von Michael
Schart gegen Jürgen Roth ging nur Satz 1 verloren. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1860 Ansbach V nun ein Punktekonto von 14:6 Punkten auf,
während der TSV 1860 Ansbach VI vor dem nächsten Spiel, das am 20.01.2023 gegen den Post SV
Ansbach II ansteht, 12:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1860 Ansbach V
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 27.01.2023 gegen den Post SV Ansbach II.

 Statistik:
 TSV 1860 Ansbach V

Doppel: Menzel / Schart 0:1, Eder / Goldenberg 0:1 
Einzel: N. Menzel 2:0, M. Eder 2:0, A. Goldenberg 1:1, M. Schart 1:1 

 TSV 1860 Ansbach VI
Doppel: Stärz / Gröger 1:0, König / Roth 1:0 
Einzel: S. Stärz 0:2, D. Gröger 0:2, J. König 2:0, J. Roth 0:2
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